
Zeit chriften
Briefe eldings d0 Tridentinum wieder. Dr. Leo Ueding
iefert die Vi itationsprotokolle des KUrtrier chen Archidiakonats Diet
kirchen von 1657 und 1664 Im Teil, den „Miszellen“, eri Dr

o ef Keller ber die Ausgrabungen unter der Pfarrkirche von Losheim
Saar Fra Imm e pri  odann die In chrift der rone

Konrads II nib die Benediktiner  und Praemon traten eridee  chreibt
Albert Es „Die Eliphius Reliquien. Translationen

wi chen Lothringen und den rheini chen Landen V eLr Uund Zeit“
Dr. Hegel), „St artin im rtheini  en Uund niederländi chen Siegel“
(Dr Gie en), „Der alte Mainzer liturgi che Farbenkanon“ Dir.
ottron), „Der Familienname des Abtes Johannes Trithemius“ Dr

Volk OSB), „Ein konfe  ioneller Grenzzwi chenfall wi chen Kurmainz
Und He  en Darm tadt im Jahre 174 J Rauch) owie „De
Koblenzer katholi che Kreis Und der Koblenzer Klerus un ihrem en:
itigen Verhältnis“ Joh S lut Teil, der RKirchenhi tori chen
Chronik,  chreibt Prof. Dr. Lenhart über Ludwig Andreas Veit mne
Dar tellung des Wirhens von Andreas Schüler gibt Dr Kreuzberg.
Pro Dr. Lenhart würdigt odann en und erk von Dr Maria
enedi au Teil, der „Um chau“, chreibt Prof Dr Lenhart
über das ema „Bi chof CL Iim Literatur piegel Un erer Zeit“

J.L Johann  en

Freytag, Chronik des irch piels Siever  e d
Kappeln der Schlei Angler eimat  Verein) 1951 Rahmen
der der Land chaft Angeln gibt der Verfa  er unäch t
die Vor Uund Frühge chichte  eines Kirch piels (unter Mitarbeit von

R5o chmann Uund  eine er ten irchenge chichtlichen aten QAus
vorreformatori cher Zeit Er t mit dem Flensburger rop tei
buch von 1538 und der Reformation eginnen die Quellen reichlicher

ließen Be onders ergie ind das Kirchenrechnungsbuch von 1667
und die Kircheninventare. Auch die el i ÜUber die Gei tlichen Uund die
Verhältni  e un Ule und ind recht umfa  end Die er  Ee rge
wurde er t Im Jahre 1835 ange afft Vom „Brauchtu in 1 und
Haus“ wird gleichfalls ausführlich TI Auch die Kirchenge chichte
der emeinde und der an nach der Reformation findet elne ein
ehende Würdigung, eben o die Kriegszeit 1848—51 und die „Dänenzeit“.
Den bildet eine vortreffliche Abhandlun über die alteinge e  enen
Familien Uunter  orgfältiger Ausnutzung der Am srechnungen des 16 und

Jahrhunderts Das i t eine eißige Uund vorbi Arbeit von
bleibendem ert für das Kirch piel und die ge amte Land chaft eren
Veröffentlichung wir den Angler Heimat Verein auf das herzlich te be
glückwün ni
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